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Das Magenweh
Zum Schnapsausſchank gehört Konzeſſion So

manches Lebensmittelgeſchäft hätte ſie gern denn
Schnapsverkauf iſt immer eine einträgliche Sache
Aber die Erlaubnis iſt ſchwer zu bekommen Da
helfen ſich denn manche Leute durch heimlichen
Ausſchank Wenn die Luft rein iſt wird Schnaps
verkauft oder man bildet nach Geſchäftsſchluß
eine geſchloſſene Geſellſchaft

Wenn nur die Sipo nicht wäre Selbſt durch
die Schlüſſellöcher gucken manchmal die neugieri
gen Menſchen Einer Geſchäftsinhaberin in der
VBöckſtraße paſſierte es daß ſie auf dieſe Weiſe von
einem Sipo kontrolliert wurde Der Beamte
pochte Sofort öffnete ſich eine Nebentür die
geſchloſſene Gefellſchaft verduftete und dann

machte man dem Beamten auf Er fand den Ver
kaufsraum leer Da aber im Wohnzimmer mehrere
Fremde verweilten ſtellte der Beamte deren Na
men feſt und nun gab es eine Anklage wegen
Vergehens gegen die Gewerbeordnung

Die Händlerin verwahrte ſich mit Entſchieden
heit gegen ſolchen Vorwurf Gewiß ein Beſucher
habe einen Schnaps getrunken einen Bittern
Aber nur deshalb weil dem unglücklichen Men
ſchen gerade in dem Moment wo er in der Laden
ſtube weilte heftiges Bauchweh befiel Dieſen
Jammer habe ſie nicht mit anſehen können und
aus Mitleid dem Bauchwehkranken einen Bittern
gegeben Der Kranke von damals der übrigens
inzwiſchen geneſen war beſtätigte die Angaben
Das Gericht glaubte aber nicht an den Akt der
Menſchenfreundlichkeit und verurteilte die Schnaps

verzapferin zu 30 Reichsmark

Stilles Geſchäft am Wochenmarkt
Der Wochenmarkt lag auch heute ziemlich

verödet Auf dem oberen Markt waren nur
einige Blumenſtände zu ſehen die ausſchließ
lich Tannengrün mit künſtlichen Blumen
garniert feilboten Ab und zu waren an
einem Stand Topfpflanzen ausgeſtellt

Auch von den Gemüſehändlerinnen fehlte n
viele Weißkohl war das Pfund zu 7 Mfg
Roſenkohl zu 50 Pfg angeboten Sonſt wieder
die großen Mengen von Blumenkohl zu
dem auch noch grüner Salat gekommen iſt
Sellerie die Knolle 20 Pfg

Obſt war heute etwas mehr angeboten
Fünf Pfund Aepfel koſteten ſtellenweiſe
50 Pfg

Gänſe Hühner Tauben und Haſen ſind
noch immer reichlich zur Stelle Aber der Ge
ſchäftsgang ſtockte Käufer waren nicht zu be
merken Auch der Fleiſchmarkt lag recht ſtill
Das ſogenannte billige Schweinefleiſch zu 20
Mark das Pfund war heute nicht vorhanden

Friſche Eier koſten immer noch 20 Pfg
aber man bekommt auch durchleuchtete Eier
für 15 Pfg Durchſchnittspreis für Eier
18 Pfennige

273 Muſterzuchtbetriebe

Für die Fachausbildung von Tierzuchtbe
amten nach der Prüſungsordnung von 1923 ſind
im ganzen 67 Züchtervereinigungen und 273
Einzelzuchtbetriebe als geeignet anerkannt
worden Von den Vereinigungen entfallen auf
Oſtpreußen 12 die Rheinprovinz 8 Schleſien
und Weßfalen 7 Brandenburg Schleswig Holſtein und HeſſenNaſſau 6 Pommern und Sach
ſen 5 Hannover 4 PoſenWeſtpreußen 1 von
den Einzelzüchtern auf Oſtpreußen 149 Bran
denburg 33 Pommern und Sachſen je 23
HeſſenNaſſau 13 Schleſien Hannover Weſt
falen und die Rheinprovinz je 6 Schleswig
Holſtein 2 Eine Verpflichtung zur Aufnahme
von Tierzuchtbefliſſenen in ihre Geſchäftsſtellen
oder Zuchtbetriebe beſteht nicht Die Betriebe
elten der Zucht von Pferden Rindvieh
chafen Schweinen und Bienen

Mittwoch öden 7 Januar 1925

Die Vorausleiſtung für die Wegeunterhaltung
Von Dr Hans Perſchmann Halle

Die Frage der Verbilligung der Warenpreiſe
beſchäftigt alle Köpfe ſogar die Reichsregierung
beſchäftigt ſich mit ihr und es werden Feſt
ſtellungen vorgenommen nach denen Produzenten
und Händlern die Schuld an der hohen Preis
ſtellung zugeſchrieben wird Natürlich Wer hat
ſich aber ſchon mit den wirklichen Urſachen der
nicht zu leugnenden teuren Preiſe manch wichtiger
Lebensnotwendigkeiten beſchäftigt Wer kennt
alle die äußeren Einflüſſe die vom Staate
kommen die bei der Preisbildung mitbeſtim
mend ſind Sie ſollen hier nicht etwa aufgezählt
werden Es muß nur hin und wieder an ihr Vor
handenſein erinnert werden um ſo mehr als der
Staat am lebhafteſten einen Preisabbau fordert

Wer kennt z B die ungeheuerlichen Zu
mutungen die an die Wirtſchaft aus der Verord
nung über die rn von Vorausleiſtungen
für die Wegeunterhaltung geſtellt und die un
erhörten Belaſtungen die ihr daraus auf
gebürdet werden ſollen

Dieſe Verordnung des preußiſchen Staatsmini
ſteriums vom 25 November 1923 hat nämlich an
Stelle der durch die bisherige Geſetzgebung er
folgten Einzelfeſtlegung von Vorausleiſtungen für
beſtimmte Betriebe eine allgemein gehaltene ge
ſetzliche Vorſchrift gebracht nach der ohne Rückſicht
auf die Art des Unternehmens jeder zur Zahlung
von Beiträgen verpflichtet iſt der befeſtigte öffent
liche Wege und Brücken über das gemeinübliche
Maß hinaus benutzt Die Landwirtſchaft ſoweit
ihre Fuhren rein land wirtſchaftlichen Zwecken
dienen ſowie Reich Land und Gemeinden für
ihre im öffentlichen Dienſt oder Gebrauch ſtehen
den Fahrzeuge ſollen von der Beitragspflicht ent
bunden ſein

Die aufkommenden Beiträge ſollen als ergän
zende Verkehrsabgaben für die Unterhaltung der
öffentlichen Verkehrswege die zum größten Teil
äußerſt ausbeſſerungsbedürftig ſind Verwendung
finden

Mit dem Zweck der Beiträge wird
zweifellos einem Bedürfnis aller Wirtſchafts
kreiſe die die ſchlechten Straßen zu benutzen ge
zwungen ſind entſprochen und die Wirtſchaft wäre

obwohl die Unterhaltungskoſten der dem ge
meinen Gebrauch gewidmeten öffentlichen Wege
aus öffentlichen Mitteln beſtritten werden müſſen

auch bereit Beiträge für die ſogenannte über
mäßige Benutzung der Straßen zu zahlen Leider

hat dieſe Bereitwilligkeit aber durch die oben an
geführte Verordnung und die jetzt bekanntgewor
denen daraus folgenden Beſtimmungen einen
ſolchen Stoß erlitten daß ſie in das Gegenteil
eine völlige Ablehnung umſchlagen mußte

Es iſt nämlich nicht allgemein bekannt und
zu wenig darauf hingewieſen worden wie un
möglich die Anforderungen aus der Verordnung
ſind und welche Folgen fie haben muß Auf die
Darſtellung der geſetzlichen Beſtimmungen ſoll ver
ichtet werden ir wollen nur einige aberherwiegende Andeutungen geben

Einmal würden durch die Ueberlaſſung der
Beitrags Hebeberechtigung an Stadt und Land
kreiſe Zuſtände eintreten müſſen die denen des
früheren Zollſchrankenſyſtems nicht
unähnlich ſind Der notwendig dem Fahrer eines
Fahrzeuges das die Beitragspflicht begründet
obliegenden Feſtſtellung der jeweiligen Kreis
grenzen ſchließt ſich als unüberwindliche Schwierig
keit die s der für die Berechnung der
Vorausleiſtungsbeiträge nach der tonnenkilome
triſchen Verfrachtung erforderlichen Ladung
der Fahrzeuge an Wie das z B von
Brauereifahrzeugen oder im Kolonialwarengroß
handel oder anderen Geſchäftszweigen die ihren
Kunden im Landabſatz über mehrere Kreisgrenzen
Waren liefern durchgeführt werden ſoll iſt bis
her nicht geklärt worden Eine Klärung wird
wohl auch nicht eintreten denn auch die Behörden
die ſich mit der Regelung befaſſen ſollen iſt die
Durchführung noch ein Räſſel

Zum anderen ſind aber die in den als Muſter
Abgabeordnungen den Kreiſen empfohlenen Ver
ordnungen feſtgeſetzten Beitragsſätze derart hoch
daß ſie fich den übrigen von der Wirtſchaft zu
tragenden Steuern nicht nur würdig anſchließen
ſondern in ſich betrachtet eine Höhe erreichen die
nicht nur für Gewerbetreibende die notwendig
auf ein oder zwei Fahrzeuge h Art
angewieſen ſind als kataſtrophal ſondern über
haupt als völlig untragbar bezeichnet
werden müſſen

Jn bezug auf den oben erwähnten Preisabbau
den die Reichsregierung durch einen Steuerabbau
fördern will würde die i eines Beitragsſatzes von z B 5 Pf wie er in der pro
vinzialſächſiſchen Muſterordnung vor

Ngeſehen wird je Tonnentilometer Wegebenutzung
eine ungeahnte Preisverteuerung be
dingen ergibt ſich doch bei einer Normalberech
nung für einen Laſtkraftwagen mit Anhänger bei
70 Km täglicher Fahrt und 10 To Durchſchnitts
ladegewicht bei einer Jahresarbeitsleiſtung von
300 Tagen im Jahr
für Wegebenutzung ein Beitrag von 10 500 M

Dabei iſt zu berückſichtigen daß neben dieſer
Abgabe noch die Kraftfahrzeugſteuer des Reiches
beſteht die gleichfalls der Wegeunterhaltung

dienen ſoll e 3Es iſt wohl auch klar daß für die Durchfüh
rung der Verordnung ein Verwaltungsapparat
notwendig iſt der mit dem feſtgeſetzten Anteil aus
dem Aufkommen nicht unterhalten werden kann

Wenn in den Richtlinien nachdrücklich be
tont wird daß eine kleinliche Hardhabung der
Verordnungsvorſchriften vermieden insbeſondere
aber jede Ueberſpannung der Beitragserhebung
unterlaſſen werden ſoll ſo iſt den Hebeberechtigten
leicht nachzufühlen daß es ihnen ſchwer werden
muß etwas zu tun was einmal gefordert auf der
anderen Seite verboten wird Daß aber Bei
tragsſätze auf einer Grundlage wie oben an
geführt gefordert werden können iſt geradezu un
verſtändlich Man kann hier nur auf völliges
Verkennen der praktiſchen Folgen raten oder aber
auf die leider ſo oft wiederkehrende Tatſache man
verſucht zu nehmen was man bekommen kann
Nun ſind zwax die hebeberechtigten Kreiſe nicht
unbedingt an Muſterordnungen wenigſtens nicht
in bezug auf die Beitragsſätze gebunden vielmehr
ſollen die Verkehrs und Wirtſchaftsintereſſen der
betr Kreiſe berückſichtigt es können auch auf
Grund beſonderer Vereinbarungen mit den Be
troffenen andere Maßſtäbe für die Beitrags
erhebung feſtgeſetzt werden Dazu gehört auch
immerhin ein beſonderes Entgegenkommen und
Verſtändnis für die Belange der Wirtſchaft

Jn einzelnen Kreiſen Preußens ſoll die Ver
ordnung bereits eingeführt worden ſein und
zu den unliebſamſten Verkehrserſchwerungen ge
führt haben Jn unſerer Provinz ſollen die Ab
gabeverordnungen erſt am 1 April d J in Kraft
treten in einem Kreiſe ſoll vorher ein Auspro
bieren der Muſterordnung ſtattfinden Anderer
en hat man ein wirklich durchführbardes Abgabe
yſtem in den Rahmen der Vorausleiſtungsverord
nung einzufügen verſucht nämlich die Abführung
von erträglichen Pauſchalbeträgen

Hiermit könnte man zweifellos der Löſung der
Frage der Beitragserhebung näher kommen Die
Verordnung vom November 1923 und ihre Aus
laſſungen müſſen aber notwendig eine Aende
rung erfahren um ſo mehr als ſie aus
einer Zeit der Geſetzesmacherei ſtammen die durch
die finanziellen Nöte des Reiches und der Länder
mehr oder weniger ſchrankenlos war

Allerdings kann durch eine Aenderung der Vei
tragsberechnung allein die Verordnung nicht prak
tiſch werden Vielmehr muß die Hebeberechtigung
der Kreiſe beſeitigt und einem weiteren Gebiet
etwa der Provinz wenn nicht dem Land allein
r gegeben werden Gegebenenfalls könnte auch
die Normierung für ein geſchloſſenes Wirtſchafts
gebiet in Frage kommen

Erſt wenn damit eine Einheitlichkeit in der
ren geſichert und eine Art und Höhe
der Erhebung geſchaffen iſt die eine Belaſtung der
Wirtſchaft nicht verurſacht wird man dieſe Vor
ausleiſtungen im Jntereſſe der Förderung des
Verkehrs auf den Straßen mieder anerkennen
können Daran knüäpft ſich dann allerdings der
häufig geäußexte Wunſch daß man in der Aus
beſſerung unſerer Straßen von dem bisher ge
übten Syſtem der Flickſchuſterei ab und zu einem
allmählichen aber planvollen Ausbau übergeht

Mißlungenes Fugattentat

Jn der Nacht vom 4 zum 5 dieſes Monats
ſind zwiſchen den Bahnhöfen Ludwigsfelde und
Thyrow in Km 25,7 bis 25,9 der Strecke Berlin
Halle von unbekannten Tätern etwa 8 friſch
geſchnittene Rundhölzer von 1 Meter Länge und
10 15 Zentimeter Stärke auf das Glefs gelegt
worden Die Hölzer ſind vermutlich von einem
Güterzuge vom Gleiſe geräumt worden ohne daß
hierbei ein Eiſenbahnunfall oder eine Beſchädi
gung der Bahnanlage eintrat Für die Ermitt
lung der Täter iſt eine Belohnung von 300 Reichs
mark ausgeſetzt

Große Steinstraße 86 87

e

Freien die erſten Veilchen
gen in rn ren die Roſen Knoſpen zum
Aufſpringen bereite Seide treiben diele Sträucher und ſelbſt

die Kaſtanien
im Frühjahr
wiederholt

etwas geſunken
angeſagt
milden
folgen
kommen nachdem dort den Dezember über ſo
warmes Wetter geweſen iſt
ſchaftlichen Forſchungen ſeit 200 Jahren nicht
feſtgeſtellt haben
und dann wird Froſt einſetzen der wie die
Meteorologen verſichern diesmal im Jannar
beſonders hart werden wird
denn der jetzige Zuſtand hat etwas Umatür
liches und bringt auch für Landwirte und Gärt
ner ſchwere Sorgen

Frühlingswehen

Jn Camburg an der Saale blühen im
i Jn Eilenburg tra

Jn unſeren Anlagen und

Es iſt als wären wir mitten
Zehn Grad Wärme hatten wir

in den letzten Tagen
Seit geſtern allerdings iſt die Temperatur

Ein Witterungsumſchlag iſt
ungewöhnlich

ſtrenge Kälte
von Rußland

und zwar foll der
Temperatur nunmehr
Eine Kältewelle ſoll

wie die wiſſen

Der Himmel wird aufklaren

Zeit wäre es

Tarifverhanölungen in der Privat
verſicherung

Man ſchreibt uns Die Verbindlichkeits
erklärung der beiden Schiedsſprüche des
ſchlichtungsausſchuſſes die von den Ange
ſtelltenverbänden angenommen vom Arbeit
geberverband dagegen abgelehnt waren iſt
vom Reichsarbeitsminiſterium abgelehnt
worden Aus den dazu gegebenen Begrün
dungen geht hervor daß der Reichsarbeits
miniſter die vom Arbeitgeberverband gegen die
Verbindlichkeitserklärung erhobenen Ein
wände als berechtigt anerkannt und ſich im
weſentlichen zu eigen gemacht hat Wenn am
Schluſſe der Begründung für die Ablehnung
der Verbindlichkeitserklärung des Schieds
ſpruchs über einen neuen Reichstarifvertrag
die Erwartung ausgeſprochen wird daß die
Parteien ſich verſtändigen und dadurch den
Reichstarifvertrag ouch weiterhin erhalten
werden ſo iſt zu bemerken daß der Arbeit
geberverband von Anfang an erklärt hat er
werde ſich neuen Verhandlungen zum Zwecke
der Herbeiführung einer neuen kollektiven
Regelung der Arbeitsbedingungen unter
eigener Verantwortung der Parteien nicht ent
ziehen Jm übrigen hat der Arbeitgeber
verband eine Sitzung feines Ausſchuſſes und
ſeiner Tarifverhandlungs Kommiſſion einbe
rufen in der die erforderlichen weiteren Be
ſchlüſſe gefaßt werden ſollen

J T

Unfälle im Straßenverkehr
Von einem Radler einem Lehrling wurde

geſtern in der Leipziger Straße ein 70 jähriger
Mann als er den Fahrdamm Lüberſchritt
angefahren und zu Boden geworfen Der

alte Herr brach dabei mehrere Rippen Er
mußte in die Klinik gebracht werden

Ein Perſonenkraftwagen ſchleuderte geſtern
abend in der Ludwig Wucherer Straße einen
Paſſanten der direkt vor das Auto lief zur
Erde Der Mann erlitt einen Rippenbruch
und mehrere Wunden am Hinterkopf Man
brachte ihn in die Klinik Anſcheinend iſt er
in leicht angetrunkenem Zuſtande direkt vor
den Kraftwagen gelaufen

Fur Förderung
der mitteldeutſchen Kanalproſekte

Der Wirtſchaſtsverband Mitteldeutfchlands
hat durch ſeinen Verkehrsausſchuß den Beſchluß
gefaßt einen Unterausſchuß für Waſſerſtraßen
pläne zu bilden und durch dieſen einen Zu
ſammenſchluß aller mitteldeutſchen Kanalbau
Beteiligten herbeizuführen Der Beſchluß iſt
im Jntereſſe der Sache zu begrüßen denn durch
planvolles Zuſammenarbeiten aller an dieſer
Sache Beteiligten wird es leichter möglich ſein
die Pläne zu fördern
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Ss sind
unter anderem noch

außerordentlich
große Warenmengen

Gordinen Stepp und Reisedecken Teppiche Möbelstfoffe
Daemen Mänfel Damen Pelze Pelzjochen Pelzkregen Pelzmuffe

Stark ermäßhigte Preise



Die Qualſtätsſtiefel
Qualitätsſchuhwaren wurden im

gangenen Jahr von dem Wiebachſchen
Schuhhaus zu außerordentlich billigem
Preiſe angeboten Der Verein der halliſchen
Schuhhändler war erſtaunt wie man denn zu

ver

ſolchen Preiſen gute Qualität liefern ne
und er prüfte die angeprieſenen Schuhe nach
Da ergab ſich daß man minderwertige
Waren vor ſich hatte beileibe keine Quali
tätsware Der Verein erſtattete in Wahrung
berechtigter Jntereſſen gegen den Geſchäfts
führer der Firma Wiebach Anzeige wegen
Betruges

Die Sache kam jetzt zur Verhandlung
Mehrere Sachverſtändige ſtellten feſt daß die
inſerierten Wiebachſchen Schuhe auf lT inen
Fall als Qualitätsware bezeichnet werden
könnten Eine Benachteiligung der Käufer
liege jedoch nicht vor da der Preis mit der
Minderwertigkeit der Ware im richtigen Ver
hältnis geſtanden habe alſo nicht zu teuer
geweſen ſei Daraufhin ſprach das Gericht den
Angeſchuldigten frei

Wenig Brandöſchäden
Die Städte Feuerſozietät der Provinz Sach

ſen wird infolge des günſtigen Schadenver
laufs im Jahre 1924 auf die Feuer Ver
ſicherungsbeiträge für das Jahr 1925 allgemein
einen Beitragsnachlaß von 25 Prozent ge
währen

Literariſche Geſellſchaft
Die Literariſche Geſellſchaft krankt an einem

ſchweren Uebel Sie hat zu wenig Mitglieder
Früher hatte ſie deren vielleicht zu viel Die
Ausgetretenen haben ſich bisher aber noch nicht
wieder eingefunden Es wäre zu wünſchen wenn
ſie ſich wieder der Literariſchen Geſellſchaft er
innerten und ihren Eintritt anmelden würden

Trotzdem es im Grunde genommen eigen lich
nicht abſolut notwendig iſt einen Dichter per
önlich ſehen zu müſſen den man aus ſeinen

Werken kennt ſo freut man ſich doch wenn man
einen Mann wie Dr Joſeph WindklerKöln von
dem man ſchon ſo viel geleſen hat einmal zu
Geſicht bekommt Dr Joſeph Winkler hatte
für Halle am Montag in der Dreidegenloge ein
Programm zuſammengeſtellt das ſein innerers
Denken und Fühlen im Grunde genommen nicht
ſo richtig zum Ausdruck brachte Er ging wohl
von der Meinung aus die Leute wollen auch
mal lachen So brachte er zum Anfang ſeiner
Vorleſung Legenden heiteren Charakters von
trunkfeſten Mönchen und eitlen Nonnen Er
tat niemandem weh mit ihnen man freute ſich
über die guten Einfälle Dann kam ſchon was
anderes einige Blätter aus ſeinem bekannten
Roman Der tolle Bomberg Hier tritt das
Draſtiſche in dem Dichter zutage das Urwüchſige
und Kraftvolle Aber ein falſches Bild ent
wirft er vom Walzer König Strauß Wer
Strauß gekannt hat und dazu iſt Dr Wingler
etwas zu jung der fühlt die Uebertreibung
ſchmerzlich Lächerlich hat dieſer Mann niemals
gewirkt und man wird auch zugeben daß ihn
die Geſchichte mit dem Konzert vor den Puppen
lächerlich macht Jch kann es ſeinen Nachkommen
nicht verübeln wenn ſie ſich darüber aufhielten
Aber dies nur nebenbei Dr Winckler las nach
dem Bomberg Gedichte vor Jetzt merkte
man erſt wen man vor ſich hatte Mahadö

Zortra litt unter einer ſtimmlichen Jndispo
ſition Wincklers Der beinahe halbvolle Saal

ſpendete Beifall ky
Auszeichnung Die Firma C Müller s

Wwe Sohn Friedrichſtraße 26 Draht
zaun und Drahtgitterfabrik erhielt jetzt auf
der 50 Leipziger Jubiläums Geflügel Aus
ſtellung des Landesverbandes ſächſiſcher Ge
flügelzüchtervereine die Goldene Medaille
für hervorragende Leiſtungen in Geflügel
ausſtellungskäfigen

Eine Wohltätigkeitsveranſtaltung in Form
eines Kabarettabends zum Beſten bedürftiger
oſtmärkiſcher Vertriebener findet am Sonn
abend 10 Januar abends 8 Uhr im Hole
Rotes Roß ſtatt Wie im Vorjahre haben

auch diesmal erſte Kräfte des Stadttheaters
dem Deutſchen Oſtbunde ihre Mitwirkung ju
geſagt Fir die Tombola wurden ron der
hieſigen Geſchäftswelt ſchöne Preiſe geſtifter
Die beifällige Aufnahme die die Veranſtal
tung im Vorjahre fand läßt auch diesmal
guten Beſuch erwarten ſo daß neben dem
künſtleriſchen Erfolg hoffentlich auch die
dringend notwendigen Mittel für die Unter
ſtützung bedürftiger Oſtmärker aufgebracht
werden Näheres ſiehe Anzeige

Deutſche Volkspartei Anläßlich der Be
ſtattung des um die Befreiung Mitteldeutſch
lands vom roten Terror hochverdienten
Generals Maercker legte eine Abordnung des
Ortsvereins Halle der Deutſchen Volkspartei
einen Kranz mit ſchwarzweiß roter Schleife
am Grabe nieder

Stadttheater Heute Dienstag 71 UhrEin Volksfeind Mittwoch 71 Uhr Barbier
von Bagdad Donnerstag 1001 Nacht
Freitag erſte Wiederholung Ein Volksfeind
Sonnabend Euryanthe Sonntag nach nittag
3 Uhr Peterchens Mondfahrt abends 71
Uhr in neuer Einſtudierung Zar und Zimmer
mann Montag einmaliges Gaſtſpiel des
Moskauer Künſtler Theaters in Maxim Gorkis
Nachtaſyl

Gyges und ſein Ring in Halle Das Mittel
deutſche Landestheater Halle a das ſeit Be
ginn dieſer Spielzeit die Volksbühnen in der Pro
vinz Sachſen und im Frelſtaat Anhalt mit Vor
ſtellungen verſorgte gaſtiert auf Veranlaſſung der
Volksbühne Halle am 22 Januar im Thaliaſaal
mit der r Tragödie Gyges und ſein
Ring ir machen ſchon heute auf den künſt
leriſch wertvollen Abend aufmerkſam

Schachtebeck Quartett Auf den morgen Mitt
woch ſtattfindenden 2 Kammermuſikabend Sme
tana Mozart Brahms ſei nochmals hinge
wieſen S Anzeige

Saalſchloßbrauerei Morgen Mittwoch nach
mittags 4 Uhr Künſtlerkonzert bei freiem Ein
tritt Abends 8 Uhr der erſte große Sonder

Kurhaus Wittekind Morgen Mittwoch nach
mittags 4 Uhr großes Kaffeekonzert bei freiem
Eintritt Muſik vom Wittekind Orcheſter 8 Uhr
abends Geſellſchaftsabend mit Tanz

Kein Grund Peter ſteht am Ufer Seine
Frau patſcht im Waſſer umher Plötzlich fängt
ſie an zu ſchreien Peter ruft Was iſt los
Jch habe keinen Grund Na warum

ſchreiſt du denn ſo

An der Spitze stehen
u

Katarrhgeroſtrt
anfis epfis ch wirkenden Zus etzemi deDer Herr der Welt und andere Sachen Der

J

BVodo Ebhardt 60 Jahre Am 5 Januar
feierte der bekannte Architekt Profeſſor Bodo
Ebhardt ſeinen 60 Geburtstag 1865 iſt er in
Bremen geboren er verlebte ſeine Jugend am
Rhein und ſtudierte in Berlin Bereits mit
25 Jahren begründete er hier ein eigenes
Atelier in dem ſpäter die Pläne zum Wieder
aufbau der Hohkönigsburg der Marksburg
der Feſte Coburg und vieler anderer Wahr
zeichen deutſcher Geſchichte entſtanden Das
Lebenswerk Ebhardts dem deutſchen Volke in
ſeinen Burgen die Erinnerungsmale ſeiner
Geſchichte zu erhalten iſt nahezu vollendet
und die von ihm begründete Geſellſchaft zur
Erhaltung deutſcher Burgen wird auch in
Zukunft in dieſem Sinne weiterarbeiten
Neben der hiſtoriſch ſtrengen Wiederherſtellung
und Ergänzung alter Bauwerke war Bodo
Ebhardt aber auch auf dem Gebiete moderner
Baukunſt mit großem Erfolge tätig

Eliſabeth v Heyling F Montag nacht iſt
Eliſabeth v Heyking die Verfaſſerin der welt
berühmt gewordenen Briefe die ihn nicht
erreichten geſtorben Vor kurzem iſt die hun
dertſte Auflage ihrer Briefe die ihn nicht
erreichten erſchienen Sie war in erſter Ehe
mit Profeſſor v Pütlitz in zweiter Ehe mit
dem Geſandten Freiherrn Heyking verheiratet
Von ihrer Großmutter der berühmten Bet
tina hat ſie die Kunſt des Wortes und ihre
gütige Menſchlichkeit geerbt Jhr Tod war
die Folge eines Schlaganfalles der ſie uner
wartet traf

Berufung Ernannt wurde vom 1 April
1925 an der o Prof Dr Hans Burgeff
von der Univerſität s um etatsmäßigen ordentlichen Profeſſor für Botanik
und Bharmokognoſie an der Univerßtät Würz

burg als Nachfolger von Prof H Kniep
Dr Burgeff der aus Geiſenheim gebürtige
Botaniker lehrte früher in Halle und
München

Georg Witkowſki Profeſſor für Literatur
an der Leipziger Univerſität hat einen Ruf
als Austauſchprofeſſor an die Reichsuniverſitä
in Peking erhalten und wird nach Ablauf desSonmerſeweſcere auf ein Jahr nach Peking

gehen An ſeiner Stelle wird ein Pekinger
e Profeſſor Danton an der Univerſi

tät Leipzig Vorleſungen über chineſiſche und
amerikaniſche Kultur halten

Ehrung eines Zeitungsmaunes Das
deutſche Jnſtitut für Zeitungskunde in Berlin
hat den Redakteur der Kölniſchen Zeitung
Dr Hugo Zöller aus Anlaß ſeines 50 jäh
rigen Dienſtjubiläums zum erſten Ehrenmit
gliede ernannt

Neue Ritter des Ordens Pour le merite
Der Komponiſt Hans Pfitzner in München
und der Militärſchriftſteller General er
fanterie v Kühl in Berlin ſind zu Mi
gliedern der Freien Vereinigung von Geleh
ten und Künſtlern gewählt worden und haben
den Orden Pour le meérite für Wiſſenſchaften
und Künſte erhalten

Ein Mozartfeſt auf der Wartburg Jm
Rahmen der diesjährigen dritten Tahresver
ſammlung des Vereins der Freunde der Warr
burg die am 10 Mai beginnt ſoll im Ban
kettſaale der Wartburg eine g Mozart
Feier ſtattfinden Die Vorarbeiten zu dern
Muſikfeſt bei dem hervorragende Künſtler
mitwirken ſollen ſind im Gange

Richard Strauß Fat wie aus Wien ge
meldet wird der Wiener Philharmonia it
geteilt daß er nicht in der Lage ſei ihre Kon
zerte zu le ten

Münchener Feſtſpiele 1925 Dr Richard
Strauß iſt als Gaſtdirigent für die Münchener

Ballabend mit dem Leipziger Strauß S Anz

r

n

Mittenunger oon Vereiner aſw werden gater öleſer Rubelk zum
ermäßigten Preiſe oos o Goldpfg für Lie Jeile aufgenommen

Stahlhelm Bund der Frontſoldaten Orts
ruppe Halle Reichsgründungsfeiern derVereinigten vatertändiſchen Verbände am

Sonnabend 17 Jan abends 8 Uhr Ver
teilung der Bezirke auf die Säle wird noch
bekanntgegeben Sonntag 18 Jan Be
teiligung am 4 Frontſoldatentage in Magde
burg Anzug nur Feldkluft Koppel feldgraue
Mütze und Wickel oder Ledergamaſchen
grgret Nord Weſt Alle Kameraden des Be

s die zum Frontſoldatentage in Magdeir

urg mitfahren wollen verſammeln ſich am
Mittwoch 7 Jan 8,15 Uhr abends in ver
Oberrealſchule Bezirk Süd Weſt Jn der
Bezirksverſammlung am Donnerstag 8 Jan
abends 8 Uhr im Hofjäger ſpricht Kamerad
Börner über Militäriſche Jugendausbil
dung in den Feindbundſtaaten Bezirk
Nord Oſt Fuß die Bezirksverſammlung am
Mittwoch 7 Jan abends 8 Uhr im Neu
marktſchützenhaus wird nochmals aufmerkſam
gemacht Vortrag des Kameraden Dieſing

Ehrendenkmünze des Weltkrieges Ritter
ſchaft TTI Mittwoch den 7 Januar 1925 abends
828 Uhr Sitzung im Vereinszimmer der Rats
ſchenke Alle Jnhaber der D f d W ſind herzlich
eingeladen

Kavallerie Verein Generalfeldmarſchall von
Mackenſen das allverehrte Ehrenmitglied des
Vereins hat dem Verein das Recht verliehen
ſich nach ihm zu benennen Der Verein heißt be
ſchlußgemäß fortan Kavallerie Verein General
feldmarſchall v Mackenſen Die diesjährige
ordentliche Hauptverſammlung findet Sonnabend
den 10 d 82 Uhr im Vereinslokal St Niko
laus ſtatt Ehemalige Kavalleriſten als Gäſte
kameradſchaftlich willkommen

Verein ehem 93er Am 8 Januar 1925 abends
8 Uhr Hauptverſammlung im Mars la Tour,
Vollzähliges Erſcheinen Ehrenſache

Ruheſtandsbeamte Wartegeldempfänger Be
amtenhinterbliebene haben eine Verſammlung am
Donnerstag 8 Januar nachm 2,30 Uhr Nähe
res im Jnſeratenteil dieſer Nummer

Verein für Erdkunde Mittwoch 814 Uhr im
Auditorium maximum Lichtbildervortrag von
Privatdozent Dr Fels München Die Jnſel
Corſu auf Grund eigener Forſchungen

Bühnenvolksbund Sondervorſtellung für alle
Reihen Donnerstag den 8 Janvar 1001 Nacht
Operette von Joh Strauß Kartenausgabe 3
2,25 und 1,50 bis 8 Januar Sonder
veranſtaltung Donnerstag den 15 Januar abends
8 Uhr Otto Brües Aus eigenen Werken Karten
zu 1 M Nichtmitglieder 0,50 in der Ge
ſchäftsſtelle

Deutſchnationale Volkspartei Heute Diens
tag abends 8 Uhr Zuſammenkunft der Gruppe
Mitte Weſt im St Nikolaus Nikolagiſtr Zim
mer 2 und 3 Zahlreiches Erſcheinen erwünſcht

Jugendgruppe Am Sonnabend den 10 Ja
nuar 1924 abends 7 Uhr in der Turnhalle der
Frieſenſchule Schauturnen der Jugendgruppe
Kinderpflegekurſus Am 7 Januar 1925 abends
28 Uhr neuer Kurſus Reichsgründunggsfeier
Donnerstag den 15 Januar 1925 abends 8 Uhr
im großen Thaliaſaal Muſik Stahlhelmkapelle
mit Keſſelpauken und Fanfaren Feſtrede Reichs
tagsabgeordneter Schlange Schöningen Theater
turneriſche Vorführungen

Deutſche Volkspartei Ortsverein Halle Am
9 Januar abends 8 Uhr im Haus der D V P
erweiterte Vorſtandsſitzung Tagesordnung Aus
ſprache über das Wahlergebnis in Halle Beſpre
chung der Vorſtandswahl in der Hauptverſamm

Schläuche für alle Zwecke in allen Weiten und Längen im Spezi

lung am 14 Januar Verſchiedenes

Meiſter wird die muſikaliſche Leitung rog
Werken Mozarts im Reſidenztheater und von
Wagneraufführungen im Prinzregententheater
übernehmen

500 Fahre Schützengilde Die Schützen
gilde der märkiſchen Jnduſtrieſtadt Lucken
walde blickt in dieſem Jahre auf ein 500 jäh
riges Beſtehen zurück Aus dieſem Anlaß
findet in den Tagen vom 12 Juli eine
Jubelfeier in größtem Maßſtabe ſtatt Jhren
Mittelpunkt bildet ein großer hiſtoriſcher Feſt
zug der gegen 2000 Teilnehmer aus allen
märkiſchen Schützengilden umfaſſen wird Jn
ihm wird der Werdegang und die Entwicklung
der Gilden vom Mittelalter bis zur Neuzeit
durch reiche Trachtenbilder Waffen und Em
bleme und ſonſtige anſchauliche Vorführungen
zum Ausdruck gelangen ſo daß damit zugleich
ein Stück heimatliche Kulturgeſchichte geboten
wird

Die Deutſche Landsmannſchaft im Welt
kriege Die in der D L Coburger L
vereinigten 96 Landsmannſchaften an deut
ſchen und öſterreichiſchen Hochſchulen haben eine
abſchließende Statiſtik rer Beteiligung am
Weltkriege aufgeſtellt Es geht daraus her
vor daß ſich 9082 Landsmannſchafter im
Heeresdienſt befanden von denen 1223 ge
fallen ſind Das entſpricht einem Verluſte von
durchſchnittlich 132 Prozent An Auszeich
nungen wurden erworben 1613 Eiſerne
Kreuze 1 Klaſſe 5424 Eiſerne Kreuze 2 Kl
und weitere 6062 Auszeichnungen bis zum
Pour le mérite hinauf Nach den einzelnen
Landsmannſchaften ggrrd haben Darin
edrig eßen mit 328 und Haſſo Boruſſia

Trburg mit 309 die meiſten Kriegsteil
nehmer Die größten Verluſte be
trauern
39 und Ghibellinia Tübingen 37

Am 14 Ja

atgesciäft Gimmi Biedet Gr Steinstrasse 8I Nähe Morkt

Feſtſpiele im Sommer gewonnen worden Der höchſte Zahl an Eiſernen Kreuzen erwarben

armſtadtia 43 r
e

nuar abends s Uhr Jahreshauptverſammlung im
großen Saal des Reſt Mars latour Tagesord
nung Bericht über das verfloſſene Geſchäftsfahr
Kaſſenbericht Neuwahl des geſamten Vorſtan
des Neuwahl der Delegierten für den Landesver
band Verſchiedenes Am 18 Januar abends
8 Uhr im unteren Saale des Stadtſchützenhauſes
Reichsgründungsfeier unter Mitwirkung der ge
ſamten Halliſchen Bergkapelle des Halliſchen
Stadtſingechors und des Herrn Fritz Günzel vom
halliſchen Stadttheater Näheres wird noch be
kanntgegeben

Geſchäftsverkehr
Wenn der Meiſterbrand nicht wär
Dieſer Spender froher Stunden
Hätten nicht bei manchem Feſte
Ueberſchäumend luſtige Gäſte
Spät den Heimweg erſt gefunden

Ausbildungsſchule für Muſikbheruf und Haus
Dir Kurt Rumpf Der Wiederbeginn des Un

terrichts ſindet am 8 Januar vorm 8 Uhr ſtatt
die nächſte Orcheſterprobe am 12 Januar abends
8 Uhr Neuanmeldungen täglich 3 Uhr An
den Orcheſterſpielen können auch Damen und Her
ren aus Dilettantenkreiſen teilnehmen S Anz

c

Kennen Sie ſchon die neu erſchienene Familien
zerlſchrift Die Blauband Woche Wenn nicht
ſo verlangen Sie dieſe beim Einkauf der als vor
züglich bekannten Feinkoſtmargarine Schwan im
Blauband einer Margarine von feinſtem Aroma
die ſtets friſch gekirnt in den Handel kommt Jhres
feinen Duftes und friſchen Geſchmackes wegen iſt
ſie zum Roheſſen beſonders gut geeignet ſie hat
ſich außerdem auch in der Küche vortrefflich be
währt

Ein wiſſenſchaftliches Lehrinſtitt für
Fußbehandlung

Ueber eine glänzend durchdachte Geſchäfts
organiſation verfügt die Firma Kreuzver
ſand Alfred Klotz München die bekannte
Herſtellerfirma der Pneumette Nicht nur
daß dieſe Firma wie allgemein bekannt iſt
ihren Artikel die Pneumette auf acht Tage
zur Probe gewährt was bis jetzt von keiner
anderen Konkurrenzfirma gemacht wurbde iſt
dieſem Unternehmen auch eine fachwiſſen
ſchaftliche Schule angegliedert in der die
Orthopädiſten von Fochärzten ihre Ausbildung
erfahren Jn dieſer Schule werden die Herren

faſt alle Mediziner über die Ana
tomie des Fußes und des Beines unter Zu
hilfenahme der modernſten Anſchauuungs
mittel wie Kino Reaktionsapparate uſw
ausgebildet Die Methode iſt ſegensreich
denn eine wirklich ſachgemäße Beratung von
Fuß und Beinleidenden kann nur vom Fach
mann gegeben werden Wir möchten darauf

aufmerkſam machen daß einer dieſer Herren
Orthopädiſten nunmehr in unſerer Stadt weilt
und koſtenlos und unverbindlich Fußunter
ſuchungen bei der Firma Friedrich Speer
Sanitätshaus und H Oehlſchläger
Schuhwarenhaus Leipziger Straße 3 vor
nimmt Da dieſer Herr nur beſchränkte Zeit
hier weilen wird dürfte es zweckmäßig ſein
baldigſt die Wiederrerkaufsſtelle der Pneu
mette zu beſuchen

h T rEigentum und Vertkhag Saale geitungs Geſellſchaf
b H Druck Otto Hendel Geſellſchaft m b H

alle a d S Verantwortlich für den redakttonellewLe Dr Erich Krüger Halle a d S für den
Anzeigenteil Fr Brettger Halle a d S Sprech
ſtunde der Schriftleitung Wochentäglich nur von 9 bis
10 Uhr Für Aufbewahrung unverlangter Manufkcripta

wird keinerlei Gewähr übernommen

1 Klaſſe Haſſo Gueſtfalig Marburg 63 und
2 Klaſſe Darmſtadtia 181

Ein neuer Edelſtein
Unſere Erde iſt nach Edelmetallen und

Edelſteinen reichlich durchſucht worden Die
Entdeckung eines bisher unbekannten Ede
ſteines mit beſonders ſchönen Eigenſchaften iſt
daher für den Naturfreund und den Lieb
haber ein Ereignis Vor einigen Jahren ent
deckten nach der ſchweizeriſchen Zeitſchrift für
Naturwiſſenſchaften Natur und Technik Fin
geborene in der Nähe alter indiſcher Saphte
gruben in Goldſanden mehrere Stücke eines
graublauen Steines die loſe in geringer Tieie
lagen Der Stein wurde anfänglich kaum be

bis die mineralogiſche Unterſuchung
ſeine Natur aufklärte Es waren Zirkone oot
einer blauen Farbe die bis dahin nicht bei
ihnen bekannt war Die chemiſche Unter
ſuchung ließ keinen Zweifel an der Richtig
keit der mineralogiſchen Feſtſtellung VPär
nun ſchon dieſe naturwiſſenſchaftliche Ent
deckung wichtig ſo wuchs das Erſtaunen als
ſich herausſtellte daß der Schliff dem neuen
Edelſtein ganz beſonders prächtige Eigenſcha
ten entlockte Der Stein hat eine ſehr leb
hafte Farbenzerſtreuung was namentlich bei
größeren mittelblauen Steinen der beſten Ar
ein außerordentlich reizvolles Bild oibt an
den Kanten der blauen Flächen blitzt es grün
und gelb auf Der Stein iſt alſo ſowohl nach
der naturwiſſenſchaftlichen als nach der tech
niſchen Seite hin ſehr intereſſant Leider iſt er
ſelten und meiſt nur klein Die Amerikaner
haben ſich viel mit dem Stein beſchäftigt er
wird an Ort und Stelle von ihnen aufge
kauft doch ſind einige Stücke auch nach Eurepa

gekommen
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